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Die Datierung der lntrusiva der Böhmischen Masse, die nach F INGER 

& H ÖC K ( 1 9 8 6 ) d e n I -Typ G r an i t e n n a h e s t eh e n , e r gebe n m i t d e r Rb -

Sr Methode widersprüchliche Ergebnisse. Stets sind die feinerkör­

nigen Magmatite (Mauthausener Granit, Gesteine der Freistädter 

lntrusivmasse) älter als der Weinsberger Granit. Die Magmenbil­

dung dieser Granittypen muß auf jeden Fall in das untere Unter­

karbon geste I I  t werden. Aufgrund der Rb-Sr Geochemie wird der 

Karlstifter Granit (K LOß, 1970) als selbständiger Granitkörper 

bestätigt. 

Die anatektischen Granite des Zentralmoldanubischen Plutons (Eis­

garner Granit und geochemisch ähnliche Typen) sind markant JUn­

ger, wobei das Alter nach Norden abnimmt (318 bis 305 Mio. J.) . 

Die Plutoni te der Bunten Serie (lglauer Massiv und Massiv von 

Trebitsch-Meseritsch) haben eine ungewöhnliche Geochemie (hohe Rb 

und Sr Werte) , ihre Ausgangsgesteine müssen eine bedeutende Ka­

I ium und Rubidium-Zufuhr erfahren haben. 
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